
Zweckverband Abfallbehandlung Öffentlich TO-Punkt 2 

Kahlenberg DS-Nr. 2023/2 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E                                                                                22. Juni 2023  

 
 
Zur Entscheidung an:       Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg 

 

I. Auftragsvergabe für Bauarbeiten (Sicherungs- und Versatzarbeiten) in der ehem. Ei-

senerzgrube Kahlenberg; Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 

  

II. Beschlussvorschlag 

 Die Bietergemeinschaft Feldhaus Bergbau GmbH & Co. KG / Sachtleben Mining Services 

GmbH, Schmallenberg, wird mit der Ausführung von Sicherungs- und Versatzarbeiten in 

der ehem. Eisenerzgrube Kahlenberg beauftragt. 

 Die Auftragssumme beträgt netto 899.694,78 EUR, brutto 1.070.636,79 EUR. 

  

III. Begründung 

Im Zuge der Erweiterung der Deponie (Deponieabschnitt Mitte 2, Deponieklasse DK II) sind 

im Vorfeld Sicherungs- und Versatzarbeiten in untertägigen Stollen und Abbaukammern 

erforderlich. 

Die Deponieerweiterung für den Deponieabschnitt Mitte 2 befindet sich aktuell in der Ge-

nehmigungsphase, der Beginn der zugehörigen Deponiebauarbeiten ist für das zweite 

Halbjahr 2024 vorgesehen. 

 

Für die Sicherungs- und Versatzarbeiten wurde eine Öffentliche Ausschreibung gemäß § 

3a Abs. 1 VOB/A, durchgeführt. Der Ausschreibung wurde eine geschätzte Auftragssumme 

in Höhe von netto 825.000 EUR zugrunde gelegt.  

 

Vier Bieter haben vollständige Angebote abgegeben, die in die Angebotswertung eingingen. 

Die Angebotssummen der vier Bieter bewegten sich zwischen netto 899.694,78 EUR und 

netto 1.026.064,97 EUR. 

 

Das wirtschaftlichste Angebot mit einer Angebotssumme von netto 899.694,78 EUR, brutto 

1.070.636,79 EUR hat die Bietergemeinschaft der Firmen Feldhaus Bergbau GmbH & Co. 

KG und Sachtleben Mining Services GmbH aus Schmallenberg abgegeben. Der Zuschlag 
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ist deshalb auf das Angebot der Bietergemeinschaft Feldhaus Bergbau GmbH & Co. KG 

und Sachtleben Mining Services GmbH zu erteilen. 

 

Die erforderlichen Mittel sind im Wirtschaftsplan für die Jahre 2023/2024 berücksichtigt. 


